
Hill ist Btytltn 
VIII-ihn sieh-Tier Tempos-e 

zs betheilisem 
set-e Usterrednss mit Mitk. 

New York, 29. Aug. Der frühere 
Bundessenator David B. Hill iras ge- 
stern von einer langen Erholungsreise 
durch verschiedene Länder Europcks 
hier ein uns-d ftattete bald nach seiner 
Arrknnst Herrn Normnn E. Mark, dem 
Vorsitzenden des demokratischen Na- 
tional-Comites in dessen Hauptquars 
tier einen langen Besuch ad. Spätet 
erklärte bill, dass er fiir Brtmn Und 
Kern und jederzeit bereit sei, alle-« in 
seinen Kräften stehende zu thun. Um 
dem demokratischen Nationalticket 
zum Siege zu derbelsen Wie Herr 
Matt sagte, tdird man von Hill keine 
Campagnereden sondern hauptsächlich 
praktische Rathsckilage zur Fühlung 
der Campagne erwarten. 

Anerkennung der Union. 
Forderung der streitenden Lampen-I- 

stecker is New York. 
New York, 29. Aug. Von den 

Mitgliedern der »Lamolighterg&#39; 
Union« wurde gestern hier ein Streik 
inaugurirt, über den der Geschiists- 
agent der Union, Vannicula, heute 
folgendes sagt-: »Der eigentliche Zweck 
des Streits ist die Anerkennung der 
Union seitens der Arbeitgeber, und 
wir werden den Kampf so lange fort 
seyen, bis wir diese Anerkennung er- 

ztvungen hoben. An dem Streit ke- 
theiligen sich sämmtliche Lampenan- 
stecker in Maul-nimm Drum-, Brent- 
lyn, Long Island City, Stoten 
Island, Flushing, Nortatony, Fat 
Rockatvay und Jamniea«. 

Rnr eine Copir. 
Die in frsnksnrt Ist Mein gest-di 

ene Goethenrkssdr. 
Berti-« 29. Aug. Ersreulicherweise 

stellt es sich sich heraus, daß die, wie 
gemeldet, aus dem Register des Stan- 
deöamts in Frankfurt n. M. aus-ge 
schnitiene und gestohlene Urkunde von 

Goethes Geburt nur eine lsopie nur. 

Das Original liegt tvotsl Vertntiltrt 
im städtischen Archiv. Die That selbst 
erscheint nach allgemeinem Dafürhal- 
ten dadurch in keinem mäldeten Licht, 
da der Dieb zweifellos- gloubte. ei 

mit dem echten Totument zu thun 
zu haben. Bis jetzt ist trotz eifrig- 
ster Nachforsrtungen noch keine Spur 
don dem Veriiöer ausgefunden wor- 
den« 

Deutsche sapttftem 
Jahresperssiaslsss der östlithes Cos- 

serenz in Its-bester eröffnet. 
Rock,ester, N. ji«-» 29. Aug. Die .&#39;)-(3. 

Jahresversammlung Der östlichesttcons 
serenz der de·-tschen Tinptisien wurde 
gestern Abend in Der Kirche Der 

zweiten Deutschen Bjntistengemeinte 
eröffnet. Ungefähr is» Delegeiten Don 

Gemeinken aus Dem westlichen liem 
ort, Pennsylvania und der conadi 

chen Provinz Emin waren anwe- 

send. Nev. E. Blum aus Pittghurg 
hielt die (?röffnungspreoigt, worauf 
J. S. Gubelmann von Deutschen Sei 
minar die Delegaten bewillkominnetc. 
Die Conserenz hält tkslich drei Eit 
zungen nb und währt bis zum näch- 
sten Montag. Jn ter heutigen Mor- 
gensitzung sprachen Pater W. Frie- 
drich aus Buffulo über »Meine-Wäsche 
Heilung im Lichte der heiligen 
Ochrift«, Instor Klinqbeil nug Kil- 
laloe, Dnt.« über «Erfuhrungen ei: 
nes Laiirpredigers« und Prof. G. 
A. Schneider aus sltochester über 
»Unsere Pflichten gegen unsere Pio- 
niere.« « 

Indien-er drohe-. 
Fürchte-, daß msn ihnen ihre Fische- 

reirechte entsteht. 
Victcria, d&#39;. C» 29. Aug. Jn 

Sol-non Arm, einer «rett südlich von 

Kamloops gelegenen Ortschaft« dro- 
hen mehrere hndert Jnsdianer mit 
Unruhen, weil sie fürchten, daß man 

ihnen sdie Fischereirechte entziehen wi« 
Dusseh, der Chef der Provinzialpoli- 
ei, hat den Befehl erhalten« sich cihne Verzug nach Entmon Arm zu bege- 

ben und daraus zu sehen, daß die 
öffentliche Ordnung ncht gestört wer- 
ve. Arn letzten Mittwoch wurden 
zwei Jndianerihtjupttinge wegen 
Aufsteuens ungeseßlicher Fischernetze 
zu einer kleinen Geldstrafe verur- 

theilt, tot-ruf eine Gesellschaft von 

fünfzig Jndianern das Gerichtsgebäu- 
de stürmte und ihre Häuptlinqe be- 
steite. 

Aus der com-. 
Der Ingreiser Jst-den« angeblich sei- 

Iersönllther seitd. 
Atlantic City, N· J., 29. August. 

Chorles Robert-L der am leften Mitt- 
woch Abend aus ofsener Straße durch 
einen Schuß schwer verwundet wurde, 
liegt in einem h«· stgen Hospnal unter 

örztlicher Behandlung und hat« wie 
die tlerzte sagen, nur sehr schwache 
hoffnung, wieder hergestellt zu wer 

den. Wenngleich die Polizei noch 
nicht imstande’ge-vesen lsl, festzustel- 
len, wer den Schuß aus Rodertg, 
abgeseuert hat, so glaubt sie doch« 
eine Spur gefunden zu haben. Au- 

enblickltch wird der Gotte der Frau 
llltams, die zur sei der Schießeret 

mit Roberls zusammen war, bewacht, 
da sowohl er tote auch seine Gattlnj 

Recsprechende Aussage-i gemacht has j 
-.-«,.« 

i Nach zwölf Jahre-. 
Schreiben Iiebt Atti-Ist über ge- 

beissißullen Mied. 

Ist 4. März 1896 besessen. 

Pein-son, N. J» 31. Aug. Eine 
fensationelle Enthüllnng macht eine in 
Ebenen England, wohnende Frau In 
einem Necorder Carroll in Vaterson 
R. J., gestern zugegangenen Schreiben 
Von Gewissensbissen geplagt, nun-In 
die Frau Mittheilung von einem Ge- 
fiiiwdsniß, das ihren Gatten ziui 
Mörder der am 4. März lqksc In 
Pakt Ave» Pater-son, erfchiaaenu 
Musiklehrerin Fri. Marnie Sullivan 
stempelt. Die Mordthat war den Be 
hör-den bis auf den geitrigen Tag zin 

nnaelösies Ratbfei. Der Brief kam 
ans Chesier, England« und Name Uni- 

Adresse sind aenan anaeaeben. New-- 
der Carroll iiberaab ihn kein PolizeL 
chef, der seinerseits den Ei.1.rtL-ieire:"ir 
erfuchen wird, Ren amerikanian 
Conin su cr.-.::shssi«n, die Anislsskr 
der Frau in prjikm LI?:::erienST1«er-&#39; 
an dem Schreiben ist« daf-, alle angeg- 
benen Einieiheiten iiber den Mord ans 
das Genaneiie zutreffen. Der Mord 
geschah an dem anatfzeksenen Datum, 
und neben der Leiche wurde, wie In 
dein Schreiben angegeben, ein Kna- 
pelbolzen gefunden Fiir die Errnii 
telnna des Ikräters wurde kurnakk nnd-« 
vielen fruchtioien Bemühungen ihn t.: 
finden, eine Belehnnna Vxn Wiss-A 
ausgesetzt 

Frau im Verm-Tit 
Soll angeblich sui Frau Williannz 

eiferfciebtis gewesen Trin. 

Zwei ins-nenne Zuknirifiem 
l Atlantic City Jl. H» Ri· ils-Ja Jn- 

dem Besinden des Baltiniorei Millio- 
näre &#39;harle5 B. Rot-seng, rer axn 

letzten Mittwoch Adenxs auf rein 
»Board Wall« durch Liiezsoiuersctiiisse 
verwundet wurde» ace- er mit Frau 
Beile Williaing, heiiixllc auc- Bald- 
more, in einem Rousiuhl spazieren 
fuhr, ist noch teine Besserung einge- 
treten. Die Aerzte des thlantic City 

ospitals hetraiiten vielmehr seinen’ 
ustand als iußerst kritisch und las- 

sen selbst die nächsten Angehörigen 
ihres Patienten nicht on dessen Lager. 
Gestern erhielt die hiesige Polizei zwei 
anohrne Zuschritten, die allem An- 
scheine nach von Frauen herrühren. 
Dieeine, eine in Stunden. Ell. J, zur« 
Post gegebene Karte, enthielt nur die 
Worte: »Er ist der richtige Manan 
Die zweite Zuschrist« ein Brief aus« 
Baltimore, gab daaegzn gewisse Jn- 
sorniationen iiher den mnfteriösen Falls 
und auch mehrere Adressen in Bostons 
und anderen Stadien Von einer an- I 

deren Seite wurde der Polizei nahe 
gelegt. dafi das Nord-«tlttentat sehrs 
wohl dac- Iilerl einer Frau sein lon-! 
ne. Robertg habe derschiedencn Tasj 
men der Valtimorer Gesellschaft sehr 
nahe gestanden, es sei alsc der Schluß 
gerechtfertigt, daß eine eisersiichtige 
Schöne an Frau Williams Rache neh- 
men wollte und Roberto schließlich das 
Dpser des Anschlages wurde. Frau 
Williams selbst soll gestern bei einem 
Berhör durch einen Polizeibeamten ge- 
äußert haben: »Herr Roherts sollte 
wissen, wer ihn geschossen hat!«« Als 
man sie dann zu einer näheren Er- 
klärung dieser Worte aussordeete, soll 
sie jede Antwort verweigert haben. 

Unter schwerem Verdacht. 
Sechzig Jahre slter Masse is Spring- 

sield Jll. vers-stet. 
Springsield, Jus-» Bl. Aug. Der 

60 Jahre alte Edward Ferrig wurde 
gestern unter der Anklage, während 
der lehten Unruhen an der Lyncherei 
von zwei Negern hetheiligt gewesen zu 
sein, verhaftet. Jn seinem Zimmer 
sand irr-n Silberwaaren aus denen 
der Name H. T. Loper eingravirt 
war. Loper ist der Name des Man- 
nes, dessen Restaurani während der 
letzten inruhen geplündert und theil- 
weise zerstört wurde. Isrris behaup- 
tet, Vertreter einer Ze:tung und aus 
Mexico, Jllö, hierhe· gekommen zu 
ein, um Scenen während des Aus- standes sür seine Zeitung zu beschrei- 

ben. 

Besuch in Wien- 
Cpssisches Mitigspur wird dort am 

25. September eintresses. 
Wien, Z Aug. Wie eine Lokal- 

correspondenz meldet, trisst das spa- 
nische Königspaar am 25. September 
in Wiei ein und voraus-sichtlich wird 
auch die Königin-Mutter Maria 
Christine zur gleichen Zeit hier ein- 
tressen. Das Königs-paar wird in der 

Hofburq Wohnung nehmen, während 
die Königin Mutter im Palais Erz- 
herzog Friedrich wohnen wird. Wie 
üblich werden spähend des Besuches 
rößere Dinerg in der Hosburg statt- finden. Projeltirl ist fern-r e11 

Jagbousslug neu- Seelowitz in Bib- 
ren, eventuell auch ein solcher aus die 

zweite Besiszunig des Erzherzogs nach 
halbthuen in Ungarn. 

— Dem Richmond College i.·. Rich- 
mpnd, a» ha. John D. Nodeseller 

,s.aöl),000 unter ver Bevingun gege- 

s , das die Vspiisien des lautes 

spitslnien vie Summe von MOOO 
M W. 
q--- -.«-.- q 

Die Verlustliste. 
Samt-en im Süden größer, 

als zuerst angenommen 

Ueber hundert Personen ern-Mem 

In der Stadt Angnfta, Ga., wo das 
Unglück am schlinunftrn war und 
wo mehr als achtzig Personen ihr 
Leben eingebüßt haben, leiden nn- 

gknblicklich mehre-se tnnfrnd Lbs 
dacht-Jst große Ratt-. Trr an 

Eigenthum msmrjkistrtc ngsnmtnts 
schaden mit-d ans nbrk s.·s,-’«i"s,t)(p(t 
veranschlagt s-- Woltrnbnech rich- 
tet in nnd um Trinidnd großen 
Schaden nn. Bei einer Collifion 
wurden in Wilfwbnrrk, Pa» fünf 
Arbeits-r gctddtct 

Augustu, Ga» 29. Aug. Es ist 
jetzt amtlich festgestellt worden« daß 
be· der letzten furchtbaren Ueber- 
schwenttnung in Georgia, Nord- und 
Süd-Carolina und New Mexico min- 
destens hundert Personen ihr Leben 
eingebüßt haben. und ein Schaden von 

fast fünf Millionen angerichtet wor- 
den ist. Auf die einzelnen Staaten 
vertheilen sich diese Verluste it. der 
folgenden Weise: Jn Georgia etwa 
80 Personen umgekommen und meh- 
rere tausend Lbdachlose in großer 
Noth. Die Stadt Augusta und meh- 
rere in der Nähe dieser Stadt gete: 
gene Städte nnd Ortschaften durch 
Hochwafser von jeder Verbindung mit 
andern Ortschaften abgeschnitten. 
Verlust an Eigenthum etwa S4,5(i(i,- 
000. Jn New Mexico haben bei ei- 
nem Wolkenbruch in Felsom mehr 
als zwanzig Personen ihr Leben ein- 
gebüßt« mindestens ebenso viele sitid 
verletzt, und der Verlust an ssigeni 
thutn wird auf etwa stund-W veran- 

schlagt; in Südicsatolina stehen weite 
Flächen des fruchtbarsten Landes un- 

ter Wasser, viele Farbige wurden ge- 
zwungen, ihre Wohnungen zu ver- 

lc.sfen, um ihr Leben tu retten« Scha- 
den an Eigenthum ettra sit-»Mi« 
Jn Nord Carolina steigt de- Wasser 
noch in allen JliisseJD der Lterleltr 
ist in einzelnen Theilen des Staate- 
dnllstiindig unterbrochen: in ten met- 
sten Städten End infolge des Hoch-— 
wassercs die elektrischen Beleuchtungs- 
attlagen ausser Betrieb gesetzt und 
viele Gebäude zerstört worden. Den 
in diesem Staat angerichteten Scha- 
den veranfchlagt man auf 84125,0(-O. 

Trinidad Col» 29. Aug. Jnfolge 
eines Woltenbruchs, von dem diefe 
Esadt und Umgegend gestern heim- 
gesucht wurde, ist das Wasser ittt 

csitttmaronFlust schnell nnd auch 
sehr bedeutend gestiegen. Nach den 

letzten auz uns-liegenden Ortschaften 
hier eingetrefsenen Nachrichten sind 
in Folsom N- M., mehrere Gebäude 
fortgemaichen, und im Ganzen haben 
fünfzehn Personen in den Fluthen 
ihren Tod gefunden. Das Städtchen 
Folsom liegt im nordbftlichen Theil 
von New Mexico an der Coloeado Fc 
Southern Eisenbahn und ist stets in 
Gefahr. wenn die Fluthen set in 
Folge von Wolkenbriichen aus ihren 
Ufern getretenen Bergströme die Ab- 
hange herunter donnern- 

Willesbarre, Pa» 29. Aug. Auf 
dem sehr steil abfalienden Geleise, das 

n:ch den in der Nähe dieser Stadt 
gelegenen Warrior Nun Rohtenzechen 
der Lehigh Ballen Coal Co. führt, 
fand gestern Nachmittag eine Collifion 
von Kohlenwagen mit mehreren von 

Kohlengräbern dicht besetzten Passa- 
gierwagen statt. Die letzteren wurden 

beinahe vollständig zertrümmert, und 
von den Arbeitern wurden fünf auf 
der Stelle getödtet und sechs so schwer 
verleßt, daß nach der Ansicht der 
Aerzte zwei von diesen sicher sterben 
werden. Durch die Erdlofion wurde 
das Drahtseil, an dem die Wagen be- 
fördert werden, zerrissen, und diese 
dennerten mit furchbarem Getöse den 
Abhang hinunter, wo die getödteten 
Arbeiter bis zur untenntlichen Masse 
zerquetscht wurden. 

Gestankes-Jason 
Soll von Chieago nach Toledo se- 

baut werde-. 

Chicago, 29. Aug. Tie ,,6.hicago 
Association of 60mmerce« beschäftigt 
sich augenblicklich mit dem Plan, ei- 
nen Canal von Chicago nach Toledo 
zu bauen, der den i ee-«eg, der bisher 
eingeschlagen werden mußte, um min- 
destens 500 Meilen abtiirzen wil.de. 
E S. Contoay, der Präsident der 
von der Organisation ernannten 
Commission für tiese Wasserwege, dem 
die Ausarbeitung und Förderung des 
Planes überwiesen worden ist, hat 
Bürgermeister Brand Whitloct von 

Toledo in einem Schreiben mitge- 
theilt, das; die Chicago Association of 
Commerce ihre ganze Ausmertsamteit 
dem Bau des Canalg zuwenden werde. 
wenn der Plan zwecks Ermöglichung 
einer Wassersiraße von den Seen bis 
zum Golf so weit gefördert sei, daß 
seiner Ausführung nichts mehr im 
Wege stehe. 

— Jn den Duguesne Stalgefabrilen u Zwist-arg Pa» wurde ute ein 
rbeiter von einem Dampf-dummer 

sermalrnh 

Bryan heute 
in St. Paul. 

Spricht über Extrsvasanz 
der Repnblitmr. 

Mit Beifall aufgestemmt-. 
Die Central Feder-need Union of 

K 

New York, die Central Lmnnifa 
tion sämmtliche-r Arbeiterstlnioiun 
der Stadt, nnlnn in ihrer len» 
ten Einnng den Beschluß nn, in: 
der kommenden Nutiosmlnsnlpl; 
Brnnn nnd fStern zn nnterftiiteen,J 
weil die repnbiifnnifche Partei für 
die neuen die Interessen der Ae ; 
heiter getroffenen Lukas-regeln ver-; 
nntwurtlielp fei. Brunn cenfch 
ritt fn Et. Paul mit Nonnernene« 
Joknfon 

x 

New ·.’jurt, Isl. Aus-L Herr Lxsxsk 

:·«5. Bmmk mird von jetzt tm knz znk 

Wahl an jeden demokratischen Pr. 
c inct Klub wöchentlich ein Schreiben 

irichten. Ue praktische Winke the er : 

sfolgreicksen Leitung der CampagnF 
jentlzalten wird. 

St. qtaul, Minn» 31. Aug. Herr 
Win. J. Behan traf heute Vormittag 
hier e:n, wurde auf dem Bahnhof 
nicht nur vor einem fiir diesen Zweit 
ernann«en Comite sondern von einer 
großen Menge begeiste« ten Bewunde- 
rer und Anhänger empfangen und be- s 
gab sich, nachdem er in einer kurzen; 
Rede sr die ihm get-trachte Odationj 

sgedankt hatte, nach seinem Hotel, wol 
er einen inforntellen Empfang und 
später eine lange Eonferenz mit Gou- i 

verneur Johnfon abhielt. Kurz dor; 
zwölf Uhr fuhr er in Begleitung des» 

sGouoerneurs und eines aus promi- 
Inenten Bürgern bestehenden Comites 
Tnach der Ztate Fair, wo er eine mit 
iarrißem Beifall aufgenommene Rede 
iiiber die Lfrtravaaanz der Repul-lita- 
lner hielt. Er betonte in seiner Rede, 

sdaß diese Ertraoaaanz sich vor allem 

Hin der Oeereoserwsltnna zeige, weil 
:die Aue-gaben in diesem Departement 
iheute lzweimal so hoch seien toie in 
I1896 nnd die fiir dieses Departement 
bewilligt« Ap.ropriation drei mal so 

;hoch wie sie vor ll Jahren gewesen 
;sei. Die Bewilligungen siir das Heer 
»und die Filatte seien heute8120,s)0t«,s,- 
"()00 per Jahr höher alg sie in 1897 
gewesen seien. Herr Brrsan wies in 
seiner Rede ferner darauf hin, daß 

,99,00() neue Aemter mit einer Ko- 
’stenauswande don 870,00st,s)00 per 
Jahr geschaffen worden seien gegen 
NUM- neue Aemter mit Gehältern 

Izum Betrage don M,sim,s)0« unter 
!Cleoeland&#39;g und McKinlens Admi- 
nistration. Zum Schluß ertlärte Herr 

jBryam daß die demokratische Partei 
;imstande und rucb fest entschlossen sei, 
dieser Extradaganz ein Ende zu ma- 

chen. 

New York, 31. Aug. Nach einer 
flangen und auch recht hitziaen Debatte 
wurde heute in einer Versammlung der 

stentral Federated «lr.ion, der Cen- 

strai Organisation aller Arbeiter Unio- 

)nen dieser Stadt die folgende :on der 

»Eledator Consirncfors and Mist 
"W:iahts Union« anaenommene Reso- 
slution indosfirtt »Jn einer am 27. 

sAugust 19teR abgehaltenen Versamm- 

fluna der Union wurde beschlossen, den 

Präsidenten und die Lkrecutiobehiirde 
lder Organisation darnrcti in unter- 
stützen, daß wir unsere Stimmen aes 
gen die republikanisehe Partei abge- 

»ben, die siir die drastischen Maßregeln 
nggen die gerechten Forderungen der 
Arbeiter verantwortlich ist. Wir ver- 

sprechen ser«.er, Herrnti Wikliam Jen- 
ningg "««yan und die demokratische 
Partei in der kommenden Wahl en 

unterstützen als Anerkennung und 
Dank für den den Arbeitern da- 
durch erwiesenen Schutz, das-, sie in 
ihrer Motier eine Empfehlung in 
Gunsten der Arbeiter annahm und 
diese auch »Ja unterstützen und durch- s 
zuführen versvraH. i 

i 

Iem Aldtich in Berlin. 
Will sit leite-den Fiueiicierc betreffs 

der Geiste-ge rette-ims. 
Berlin,31.?1uq. Bundegsenairj 

Nelson W.«211drich von Rhode Jslan » 

der Vorsitzenbe eineg UnterausschnsscsI 
der von Präsident Roosevelt ernannteni 
Münzeominission ist aestern hier ein- ! 
getroffen. Mit den Herren Reynolrsi 
von Chicsago und Davison von er 
York wird Senator Aldrich während 
der nächsten Tage mit verantwortlichsn 
Beamten de: taiserlichen Bank nnd 
anderen Financiers ronseriren und sich 
später nach Frankreich beqeben, eri 

sich dort in einem Sei-bade eine szeit 
lang zu erboten 

seuzitsfxptosior. 
Budapest, 31 Aug. Ein bekla- 

fenöwerihess Unglück hat sich gestern 
der Gasse rit von Görög ereignet s 

Jnsolge einer Benzin Explosion; wurden drei Personen getödtet und 
drei schwer verletzt. Viele andere» 
trugen leichtere Verwundunqen davon. i 
Die Gewalt der Explosion war so« 
roß, daß aus weite Entfernungen hin 
I Getöse gehört wurde. 

...« —- 

Cis tit zu bei auern. wenn Kranke dein Ma- 
gen Tragen geben oder Her und Nieren sti- 
tnnlsren. Tat ist ganzve ehrt: Einschtpai 
cher Magen meint stets tchwache Mageunen 
acti. Dasselbe ist bei detn Herzen und den 
steten-n der Fall. Die schwachen Nerven er- 

heischen Hilf-» Tteg erklärt, warum Dr. 
Ohaons Renarattoe bei Beschwerden des 
Magens, des Herzens nnd der Nieren so 
protnnt btlit Das Nesioratioe gebt der 
eigentlichen Ursache der Beschwerden aus en 

Grund-Ver die träntelubeu inneren Nerven 
selul set-sen Fall probiert einmal das Rest-tra- 
nve tilr 48 Stunden. Es heilt nicht so schnell 
aber Ihr werdet sicherlich erfahren, daß Hilfe 
tat-nur Vertaust durch Theo. Jessen. 

Altoltallsche Getränke-. 
Die größere oder geringere Schäd- 

lichkeit alkoholischer Getränke wird be- 
dingt durch ihren Allolzolgelzalt Weiß- 
bier enthält 2 Prozent AltoisoL Bay- 
risch Bier 3.5, Porter und Ale Fi, Weine 
8 bis 10, Branntwein 40, Rurn 70 
Prozent Alle-hol. Dein verschiedenen 
Gehalt entspricht die Größe der Gläser, 
in denen die einzelnen Getränke im all- 
gemeinen einaeschentt werden. Jn 
einem großen Glase Weißbier ist nicht 
mehr reiner Alle-hol als in einem 
Schnarsnlas Branntwein Css gehört 
ja auch eine recht geljörige Partien 
Weiß-riet dazu, um einen Rausch her- 
vorzurufem der übrigens-, wenn er eins 
mal da ist, recht unangenehm sein soll. 

Besonders nachtheilig wirkt der Al- 
lobolaenusz durch die Anwesenheit von 

FuselöL einer in isokirteut Zustande 
ölizm unanaenehm riechenden und gis- 
igen Flüssigkeit, die zu den sogenann- 

ten höheren Allobolen gehört. Wegen 
der höchst schädlichen Wirkung des Fu- 
ielslzs aus den Organismus wird es 
jetzt in Deutschland aus dem zu Ge- 
tränken bestimmten Spiritus entfernt 
und nur noch in der Industrie verwen- 
det. 

Die Hauptkabel derint 
Bau begriffenen Manhattan-Briicke in 
New York werden, bei einein Durch- 
messer von 223 Zoll, die größten der 
Welt sein. 

Treibt itiheuniatisniuö mit Dr. Sboop’s 
kliheurnniic jlkeniedy aus dein Blut und seht, 
ivie schnell die Schmerzen schwinden werden- 
(stnreibnngen erreichen nie die eigentliche 
Krankheit Rhenniatisinng steckt nicht in der ; 
Hain, tief im Inneren er ist tiiiistitutionelLl 
Tie Zchnierten los tu weiden ist die Haupt-; 
sacht-. Deshalb wird Tr. Sboop’s Rhea- 
iusiiir lsiire von einein dein Anderen mitge- 
streilt lliid darin liegt die Volksthiiniliche 
’eit fide-—- Mittels MS erringt sich Freunde 
iideinll Tttbletteii oder fliitsig Tietfnciit 
durch Eli-n Fressen 

Medizinisches Stu- 
d i u in b c g e l) r t. Nach einer Aus-«- 
stelliukkr fand ein weiteres Anwachsen 
der Littediziner an den deutschen Uni- 
versitöten statt. Es studiren gegenwär- 
tig 8250 an den 21 medizinischen Fa- 
tiiltiitem gegen 7772 im letzten Win- 
ter und 7574 im Vorfahr. Seit 1892 
ist leiste so hohe Frequenzzisser mehr 
vorgetoizinieu, wie im gegenwärtigen 
Soniinerhaldjahr. 

Die Oinnibusse in Hol- 
l a n d sind mit Brieslästen versehen. 

Wie man stark wird. 

"li· J. Talri, von 1247 W. lsoiigreß St« 
Ghicago erzählt wie man start wird: er sagt: 
»Meine Mutter, welche alt iit nnd sehr hin- 
iatlig war-. bezieht to vielen Niitieirvon Elec- 
tisic Viiterg, daß ich es stets- fiii ineiiiePflicht 
halte, jene die ein Tonitiiin oder stärkende 
ilttediiiii brauchen, darüber in unterrichten. 
Jin Fall meiner Mutter eriolgte eine bedeu- 
itiide Newichtstunahnie. Schlailosi keit 
iriuide überwunden, iriid iie wird stets tradi- 
gei«.« lsslectric Vuiers heilen schnell Magen- 
:«il)ei: und Itierenleidcir Ver-lauft unter 
istaiaiiiie bei allen tlpothelerik Stic. 

Der Nutzen der Haifiichc. 
Man ist gewohnt, in den Haifischen 

nichts anderes zu erblicken, als gefürch 
tete Räuber deg Meeres-, die nur Scha- 
den anrichten. Tas- ist im großen und 

ganzen zwar richtig, aber sie haben den- 
noch auch mancherlei ,,Gute«g,« wenig- 
stens -—-- wenn sie getödtet sind. Daß 
eg- eine »Ha.ifischsldssensuppe« gibt, die 
bei den lfliinesen als Delilatesse gilt, 
tiLrsns let-sinnt sein. Uiilietannter ist 
aber jedeiif-ili—:s, daß alle Arten Hai- 
fische- in ihrer Leder ein geschiiieidiges 
Lel siitiren, dir-J vielfach zu gewerb- 
lichen und technischen Zwecken Verwen- 
diina sind-ist« sogar auch in der Heil- 
tunde. Tie staut eignet sich vorzüglich 
zum Giiiiten von Holz; neuerdings- 
bereitet man aus ihr eine Art Chagrin- 
leder, das gut bezahlt Wird. Auch das 
Fleisch mancher Haiarten hat einen gu- 
ten Werth. Es soll nicht schlecht schmet- 
len und wird in geräuchertem Zustand, 
allerdings unter falschem Namen, auch 
in den Handel gebracht. 

Die Königin-Mutter 
Christina von Spanien 
besitzt nicht weniger als 200 Ringe. 
Sie hält daraus, diese immer der Reihe 
nach zn tragn, und wechselt deshalb die 
Ringe an den Firinern bei jedem Wech- 
sel der Kleidung, den sie täglich vier- 
bisJ fiinfrnal vornimmt. 

tsin kliciz oder trockener Huften wird sich 
ichnetl lösen, wenn Tr. Sboop’s tsongh eite- 
inedy gebraucht wird. llnd es ist so durch- 
weg Munde-L daß Tr. Shoop den Miittern 
tagt, nichts Anderes in gebrauchen, selbst bei 
ganz jungen Kindern. Tie betömntlichen, 
griinen Blätter nnd zarten Sprossen eines 
umgenheitenden Bergstratschs, geben Dr. 
Shoops tiongh Retnedy seine heilvrsngenden 
lfsgenschastem Es lindert den anten und 
heilt die empfindlichen Bronchial-Schleim- 
häute. Kein Opiun1, kein Chlokosorni, nichts 
Schmies, das verletzt oder unterdrückt. Ver- 
langt Dr. Sboop’s. Nehmt nichts Andere-. 

schevdor Jessen. 

Dr. Hean D. Boyden 
ofal-(Zhrr1t1·g der Ohrfeige, Bunan 

tonss ancy Bahn. 
Untersuchunqsarzt Yiic das Ver. Staa- 

ten Pensiongburemr 
Arzt und Wundam, Augen-, Olymp 

Nase: nndHals-Departement, Sr. Fran- 
cis Hosvimt 

Chrrurgeric und Frauenkrankheiten 
Grillen enmt angepaßt 
Ofsice- ,cke Bin-s und IM- Simses-. 
Wohnung: 121 Ost L» Straßen 

Stand Island, s - Nebraska. 

Hat-many Lege No. 37, I. O. U. 
W.—Versammlung jeden ersten nnd dritten 
Mittwoch im Monat in der Pl L.1I. W- 
OCHE. Auswrjrtlge Brüder rvsllkomnmr. 

cASTORlA 
für säuglinge und Rinden 

vie Zone-, vie Ihr lmmer Bekaqu Hain 
katst Cis M Unterschrift von 

, M 

, Dr. J. LUE sUTHERLAND. 

Arzt E Augenarzt, 
Grillen eine Spezialität 

Ofsice im Alexander Gebäude. 

«THEVlENNA" 
Westauration und 
Gäkkeret . . . . . 

yszx fis-v- Toppde Eigenthükxskk. 
I lI Nord kocufl Ost-ach 

rliequläre Mahlzeuen US Cuniz. Müh- 
stück von Morqu 6 bis l»lll)1"; Wet- 
mgessen von 11 bis zb Uhr — — Abend- 
essen von 5 bis S- Uhr. Außerdem 
Mahlzetten zu jeder Tags-S- nnd Nacht- 
zeit zu Preisen, je nnch Dei :!(ef1--Uung 
von lCIc und 15c an nciikväi!«2· Kommt 

herein und besucht mich. 

Tür Versicherung und 
Grundeiqenttjum 

...... Iehet...... 

t-IILUSIIZIIIZEI 
Agent für die »Union« Feuer-Versicher- 
unz von Wncoln nnd me »Germania« 

jvon Omaha Oyficc über der Firff Na- 
ltional Bank. i 

ERNST SUMPBEGIT 
sk— nnd Zim- Cllllllllmm ,»«--«)Jccistkk 

Baulichkenen alle-I Au jin Son- 
tkakkunbzsn brilcnsuhielxentht 
des Anftmqgrbeig nngqciübsi 

Alle Bauten groß und klein. 
Aufhäge bitte gefl. m HehnkRJ 
(Fise17.; nnrknhanclnng W lass-n 

FV H. Thon-wund 

Unions-i Inm Min. 
Praktiin in allen Gericht-In 

Grundelgenxhmnggcschäftr nur Moll-&#39;- 

tionm eine SprzjnlktäL 

— Ein gutes Unterhaltung-;an stet, 
an Jeden welcher seine Zutnnq Ins ein 
Jahr im Vorm-S bemhli 

530.000 
in stock 

If 
The Miami 

which can-keck IOM das-ins the 

scsson ei 1907. is offen-d u 

pro-If thut 

The wurlXI Hat swycls 
du«-( lass Inst-»gut« tin jmrmnk banker- 
Iuemsmmi Nun un onliner bis-»li- 
hujltz Mars-fter t Itstidpunhcssssuqlor 
nnd rat-« tust-n- wltli list-n tmnrsy und 
Isillislnuhhjlls usw«-L The explan- 
atism l- tuumj In tlw um«-ist Crunk 
Hunkisr Ausruf-M Uhu and lur » 

Hpruckucsok Umschclw 1908 Mode- H 

um bund wir-h tlrnp tot ml »Im-l 
bumlsJTovm and mut- mii klagten 
und the knsmes um m 0 »s Eis-list- 
(-«l(1 tin-wo woltlluss ist«-l tulslmg 
mail-s isskssstclislly sur un. site-cis- are 
much- ais um«- ntsst-hkoalcslslo« km 

sann-Sy. guts-erlah- mul workammlsip 
will person-. 

(’»ms Inti III Tlsø Malo sit-l 
os. kmm u- muss Cswng M WHA- 
hkds lW--«s." 

(-’-. IV. Puls-US 

410 Wes-It- Zssikstl stk — 


